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R, BÄH RM AN N, Je n a

Die Spliaeroceriden-Emergenz im Vessertal (Thüringer Wald) 1983  
(Diptera, Sphaeroceridae)
G o th aer E m erg en z-U n tersu ch u n g en  im  B io sp h ären rese rv a t V essertal, Nr. 15

S u m m a r y  2,531 specim ens rep resen tin g  24 species of S p h aero cerid ae  w ere  caugh t ou t of th e  
bank  ab o u t th e  V esser r iv e r  w ith  an  em ergence  trap . T he m ost a b u n d a n t species, O pacifrons 
hum ida , Tervilim osina  sch m itz i, O pacifrons coxata , L ep tocera  lu tosa  an d  L. fon tina lis , inc luded  
96.8%  of th e  to ta l n u m b e r of ind iv idua ls . T he m o s t num erous species w as O. h u m id a  w ith  59.6%  
of th e  to ta l catch . T he s tru c tu re  of th e  d o m in an ce  of sphaerocerid  fau n a  is typ ica l of an  ex trem e  
site of g rasslan d  biotopes. 73.6%  of a ll in d iv id u a ls  w ere  cau g h t in Ju ly .

P e 3 io m e ripn noMomw 3MepreHU-nccjie,n;oBaHMfl Ha penne Beccep, b Tk»pmhckom jiecy (6 0 0  m  H.y.M.) 
jiobmjim 24 BWfla S p haeroceridae  b 2.531  MHÆMBuayyMax, a 5 bmaob O pacifrons hum ida , Terrilim osina  
schm itzi, O pacifrons coxata, L ep tocera  lu tosa  m L. fo n tin a lis  BioiioMaioT 96,8  %  o t o6u,ero nucna. 
B s t o w  rpynne bmaob O. h u m id a  c to h t Ha nepBOM MecTcc 5 9 ,6 % . ÜOMMHaHTHa« crpyicrypa u,eH03a 
S p haeroceridae  cooTBeTCTByeT TaKow >kc Kai< rjiïi KpafiHoro 6noTona. KpawHbiw xapaiorep MMeeT m ce- 
30Ha^H0e pacnpeae-rceHwe MHflMBMflyyMOB S phaeroceridae . TojibKo b Mecnue vuoji BCTpenaioT 7 3 ,6  %  M3 
Bcero ^OBJieHHbix WMaro.

1. E in le itung
M it e in e r E m ergenz-F a lle  ü b e r dem  V esserbach  
(T h ü rin g e r W ald), 600 m NN u n te rh a lb  d e r O rt­
schaft V esser, die 5 m 2 B achstrecke  un d  4 m 2 
des ang ren zen d en  U fe rstre ifen s überdeck te , 
w u rd en  vom  2. 5,—10. 11. 1983 15142 b rach y ce re  
D ip te reh -Im ag in es e rb eu te t, d ie 40 v e rsch ied e ­
nen F am ilien  angehören  (BÄHRM ANN, 1986). 
In  bezug au f In d iv id u en h äu fig k e it nehm en  die 
S p h aero cerid en  h in te r  den L onchop teriden  und  
den E m pid iden  (sensu lato) den d r itte n  R ang 
ein. Die E m ergen z-U n tersu ch u n g en  sind  dazu 
geeignet, e inen  E inb lick  in  d ie  A rten zu sam m en ­
setzung  der vo rw iegend  sap rophag  lebenden  
S ph aero cerid en  im  U fe rbere ich  eines T h ü rin - 
ger-W ald -B aches zu b ie ten . A uch lassen  sich 
A ussagen zu r S a iso n a litä t d e r e inze lnen  A rten  
gew innen , da d ie im  E m ergenz-Z elt v o rh an d e ­
nen  In sek ten -Im ag in es  w äh re n d  des gesam ten  
U n tersu ch u n g sze itrau m es täg lich  abgesam m elt 
w o rden  sind. Z u r C h a rak te ris ie ru n g  des F a llen ­
s tan d o rte s  sei bem erk t, daß  im  u n m itte lb a ren  
U ferbere ich  g rößere  B estände  von P h a la r is  
a ru n d in acea  u n d  au ch  U rtica  dioica v o rh an d en  
w aren , le tz te re  s icherlich  infolge en th ropogen  
bed in g te r N itra tan re ich e ru n g . Die W asserq u a li­
tä t des V esserbaches w u rd e  d re im al, im  F rü h ­
jah r , im  Som m er u n d  H e rb st 1983, ü b e rp rü ft. 
D as w äh ren d  des F rü h ja h re s  u n d  im  S om m er 
n e u tra le  W asser re ag ie rte  im  H erb st le ich t 
sauer. D er O ^-W ert lag w ah rsch e in lich  ste ts in

der N ähe der S ättigungsgrenze . Die A b w asse r­
be las tung  n ah m  zum  H erb st h in  zu, so daß  die 
W asserbeschaffenhe it zw ar im  F rü h ja h r  als 
oligosaprob, im  S om m er u n d  H erb st h ingegen  
als jS-m esosaprob e inzustu fen  w a r (ZIM M ER­
M ANN 1986).
H e rrn  Dr. W. ZIM M ERM A NN , G otha, danke 
ich  fü r  die Ü berlassung  des U n te rsu ch u n g s­
m ate ria ls .

2. A rtenzusam m ense tzung
Insgesam t k o n n ten  24 S p h aero ce rid en -A rten  
e rb eu te t w erden , die sich  au f 2 531 In d iv iduen  
ve rte ilen  (Tab. 1). N u r 5 A rten  sind  ab e r  m it 
m eh r als 1 %  der G esam tin d iv id u en zah l in  den 
F ängen  v e rtre ten . D iese A rten g ru p p e  d e r D ip- 
te ren -Z önose  des U n te rsuchungsgeb ie tes  is t es, 
d ie  ökologisch von B edeu tung  sein  dü rfte . M ehr 
als 50%  a lle r  S p h ae ro ce rid en -In d iv id u en  ge­
hö ren  a lle in  zu r A rt O pacifrons hum ida . D iese 
feu ch te lieb en d e  A rt (ROHÄCEK 1974) ist in 
T h ü rin g en  an  B ach rän d e rn  ü b e ra ll m e h r oder 
w en iger häu fig  zu finden , so daß  ih r  hochdom i­
n an tes  V orkom m en in d e r E m ergenz-A usbeu te  
d u rch au s auch  ih rem  P rä fe re n z v e rh a lte n  e n t­
sp rich t. D ieser B efund  s tim m t m it den B eob­
ach tungsergebn issen  von R IC H A R D S (1930) 
übere in , d e r O. h u m id a  als d ie h äu fig ste  S phae- 
ro ce rid en -A rt an  G ew ässe rrän d ern  bezeichnet. 
In w ie fe rn  sich O. hu m id a  auch  im  G ew ässer 
se lb st en tw ick e lt ha t, w as nach RIC H A R D S
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(1930) im  B ereich  des M öglichen liegen könnte , 
b le ib t ungew iß. Z ieh t m an  die V erb re itu n g  von 
O. hum ida  in an d e ren  R asenb io topen  in  B e­
tra c h t, lä ß t sich fes tste llen , daß  d iese A rt auch  
au f F rischw iesen  und  sogar a u f H alb tro ck en ­
rasen  ange tro ffen  w erd en  kann , h ie r  ab e r n u r  
ge legentlich  e rsch e in t (BÄ HRM A NN  1980).
A n zw e ite r S te lle  in  d e r  E m ergenz-A usbeu te  
s te h t m it deu tlich  g e rin g e re r In d iv id u en zah l 
Terr ilim osina  sch m itz i, o ffensich tlich  eine  au s­
gesprochene W ald a rt. S ie w u rd e  jeden fa lls  bei 
un seren  U n tersu ch u n g en  th ü r in g isc h e r  R asen ­
bio tope au ß e rh a lb  von W ald s tan d o rten  n iem als 
nachgew iesen . RO H A ČEK  (1980) bezeichnet sie 
eben fa lls  als W ald a rt, d ie  häu fig  an  F ließge­
w ässe rn  in sch a ttig en  W aldungen  vorkom m t. 
E benfa lls  in  W älde rn  häu fig  is t O pacifrons  
coxata, e ine A rt, d ie u n g e fäh r m it g leicher 
H äu fig k e it in  d e r V esser-E m ergenz v e rtre te n  
is t w ie  T. schm itz i. O. coxa ta  b es itz t a b e r  e ine 
b re ite re  ökologische P o ten zam p litu d e , da  sie 
auch  au ß erh a lb  von W äldern , z. B. an  T eich- 
u n d  B ach rän d ern , a b e r  auch  au f sch lam m igem  
B oden (RO HA ČEK  1980) und  ü b erw ach sen en  
P fü tzen  ange tro ffen  w erd en  k a n n  (BESHOW - 
SK I 1967). Ä hn lich  w ie  O. hum ida , d r in g t auch  
sie in  tro ck en ere  R asenb io tope  v o r (BÄ HR­
M A NN  1987 a). E n tsche idend  fü r  das V o rh an ­
d ensein  d e r be iden  O pacifrons-A rten , O. h u ­
m id a  und  O. coxata, is t o ffensich tlich  ein  zu ­
m in d est zeitw eise  re la tiv  h o h e r F eu ch teg eh a lt 
des Bodens.
M it 6,2 %  säm tlich e r S p h ae ro ce rid en -In d iv i- 
duen  g ehö rt auch  L ep tocera  lu tosa  noch zu den  
d o m in an ten  A rten , d ie  d am it w e itau s  h äu fig e r 
als d ie  in  d e r E m ergenz eben fa lls  nachgew ie­
sene, n ah e  v e rw an d te  L eptocera  lu tosoidea  au f-  
tr it t .  Die A b undanz-D iffe renz  zw ischen  be iden  
A rten  is t w ah rsch e in lich  n ich t b io topspezifisch , 
da  auch  R O H A Č EK  (1983) L. lu toso idea  in  se i­
n em  U n tersu ch u n g sg eb ie t w e itau s se lten e r als 
L. lu tosa  fand . B eide s te llen  C h a ra k te ra r te n  von 
G ew ässe rrän d ern  d ar.

D ie d u rch  97 In d iv id u en  in  d e r E m ergenz-F a lle  
v e rtre te n e  L eptocera  fon tina lis , fü r  die R O H A ­
ČEK (1982 b) als A u fe n th a ltso r t v o r a llem  
feuch te , sch a ttig e  P lä tze  ang ib t, w o sie w oh l 
vo rw iegend  p h y to sap ro p h ag  leb t, m ach t in  den  
E m ergenz-F ängen  m eh r als 1%  d e r G esam t­
in d iv id u en zah l an  S ph aero cerid en  aus. A uch  
a u ß erh a lb  von W älde rn  is t sie v o rh an d en  u n d  
w u rd e  z. B. au f feuch ten , se lb st au f fr isch en  
R asen flächen  bei Je n a  gefunden  (BÄHRM ANN 
1980). L. fo n tin a lis  is t d am it zu m in d est im  th ü ­
ring ischen  R aum  in  ih rem  V orkom m en n ich t 
n u r  au f W ald s tan d o rte  begrenzt.

V on den  m it 0,6—0,04 %  d e r G esam tin d iv id u en ­
zah l e rb eu te ten  19 A rten  sind  w en igstens ein ige 
fau n istisch  von In te resse , so daß es als g e rech t­
fe r tig t e rsche in t, d ie  G ru p p e  d iese r rezeden ten  
A rten  h ie r ku rz  vo rzuste llen . D er In d iv id u en ­
h äu fig k e it nach  s te h t O palim osina  m irab ilis  an  
e rs te r  S telle . Bei ih r  h a n d e lt es sich um  eine 
u b iq u itä re  A rt (ROHAČEK 1982 a), d ie  nach  
u n se ren  U n tersu ch u n g en  in T h ü rin g en  feuch te  
b is fr isch e  R asenb io tope bevo rzug t (BÄ H R­
M A NN  1980), zum al w en n  sie m it S ta llm is t ge­
d ü n g t sind, w as a u f e ine koprophage L ebens­
w eise sch ließen  läß t, au f d ie  schon RIC H A R D S 
(1930) h inw eist. D ie als sy n an th ro p  bek an n te , 
a b e r auch  in  B odenfallen  nachgew iesene  L e p ­
tocera caenosa  is t v ie lle ich t n u r  deshalb  in  d e r 
E m erg en z-F a llen au sb eu te  v o rhanden , w eil sich 
d ie  F a lle  in  der N ähe e in e r  O rtsch a ft befand . 
M öglich w ä re  fre ilich  auch, daß  sie aus E rd ­
n es te rn  von W espen oder K le in säugern , in  d e­
nen  sie nach  ROH AČEK  (1980, 1982 b) eben fa lls  
a u ftre te n  soll, in d ie F a lle  ge lang t sein  könn te . 
Ü b errasch en d  ist das V orkom m en  von L ep to ­
cera fu sc ip en n is  in  der E m ergenz, bei d e r es 
sich um  ein  w ohl vo rw iegend  ha loph iles F a u ­
nen e lem en t h a n d e lt (BESHO W SKI 1973, 1975; 
DUDA 1938). ZUSKA & LA STO V K A  (1969) 
fan d en  diese A rt a b e r  auch  in S ch lach thäusern , 
und  zw ar do rt, w o Salz g e lag e rt w urde . Bei 
U n te rsu ch u n g en  m itte ld eu tsch e r R asenbio tope 
k o n n te  L. fu sc ip en n is  b is lang  n u r  an  S alzste llen  
u n d  in  d e r N ähe von  K a lisch äch ten  n achgew ie­
sen  w e rd en  (BÄHRM ANN un v erö ffen tlich t). 
D ie w en igen  in  d e r E m ergenz gefangenen  Im a ­
gines k ö n n ten  m öglicherw eise  ü b e r an th ro p o ­
gene V erän d eru n g en  des B odens im  F a llen ­
bere ich , auch  ü b er angespü lte  P u p a rie n  in  das 
E m ergenz-Z elt ge lang t sein . D ieses F an g erg eb ­
nis v e rd eu tlich t jeden fa lls , daß bei d e r v e rh ä l t­
n ism äß ig  geringen  K en n tn is  d e r H a b ita ta n ­
sp rü ch e  d ieser Species, ab e r  auch  a n d e re r 
S phae ro ce rid en -A rten , D eu tungen  fau n is tisch e r 
B efunde  v o re rs t m it g ro ß er U n sich e rh e it b e ­
h a fte t b leiben .
S pelob ia  clunipes  w ird  als e ine h äu fige  S phae- 
ro ce rid en -A rt m it w e ite r  ökolog ischer P o ten z ­
am p litu d e  bezeichnet (RO HA ČEK  1983, P A P P  
1976). Ü b er d eu tliche  A b u n d an zu n te rsch ied e  in  
zw ei versch iedenen  R asenb io topen  im  N orden  
E ng lands b e rich te t P IT K IN  (1985). M it e inem  
A n te il von 0,3 %  s te llt sie im  E m ergenz-B ere ich  
des V esserbaches im  T h ü rin g e r W ald  e ine der 
rezed en ten  A rten  dar, d ie in  tro ck en eren  R a ­
senb io topen  T h ü ringens m it hö h eren  A bun- 
d an zw erten  v e rtre te n  ist (BÄ HRM A NN  1980). 
N och d eu tlich e r kom m t d ie geringe In d iv id u en ­
d ich te  in  d e r E m ergenz-A usbeu te  feu ch tig k e its-

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



E n to m o lo g isc h e  N a c h r ic h te n  u n d  B e r ic h te ,  32, 1988/2 59

T abelle  1. R angfolge d e r  in  d e r V esser-E m ergenz e rm itte lte n  S p h ae ro ce rid en -A rten  sow ie G e­
sch lech teran te ile  d e r D om inan ten  und  sa isonale  V erte ilung  säm tlich er A rten

%  d n  9 d / 9

1. O p a c ifro n s  h u m id a  (H A L ID A Y, 1836) 1 509
2. T e r r il im o s in a  s c h m i tz i  (DUDA, 1918) 360
3. O p a c ifro n s  c o x a ta  (STEN H A M M A R , 1854) 330
4. L e p to c e ra  lu to s a  (STEN H A M M A R , 1854) 158
5. L e p to c e ra  fo n t in a l is  (F A L L É N , 1826) 97
6. O p a lim o s in a  m ir a b il is  (C O LLIN , 1902) 16
7. L e p to c e ra  c a e n o sa  (R O N D A N I, 1880) 13
8. L e p to c e ra  fu s c ip e n n is  (H A LID A Y , 1833) 10
9. S p e lo b ia  c lu n ip e s  (M EIG E N , 1830) 8

10. H a lid a y in a  s p in ip e n n is  (H A LID A Y , 1836) 6
11. L e p to c e ra  lu to s o id e a  (D U D A , 1938) 6
12. S p e lo b ia  p a lm a ta  (R IC H A R D S, 1927) 3
13. S p e lo b ia  ta lp a r u m  (R IC H A R D S, 1927) 2
14. C o p ro ica  fe r r u g in a ta  (STEN H A M M A R , 1854) 2
15. C o p ro ica  v a g a n s  (H A LID A Y , 1833) 2
16. H e rn io s in a  b e q u a e r ti  (V IL L E N E U V E , 1917)
17. L e p to c e ra  n ig r a  O L IV IE R , 1813
18. P u llim o s in a  a n te n n a ta  (D U D A , 1918)
19. P u llim o s in a  h e te r o n e u r a  (H A LID A Y , 1836)
20. C o p ro m y za  a tr a  (M EIG E N , 1830)
21. P te r e m is  fe n e s tr a l is  (F A L L É N , 1820)
22. C h a e to p o d e lla  s c u te lla r is  (H A LID A Y , 1836)
23. Is c h io le p ta  p u s il la  (F A L L É N , 1820)
24. C op ro ica  lu g u b r is  (H A L ID A Y , 1936)

2  n  2 531
%

lieb en d e r A rten  bei L eptocera  nigra, Spelobia  
ta lp a ru m  und  C oprom yza  a tra  zum  A usdruck . 
Zu den b em erk en sw ert se ltenen  A rten  in  d e r 
E m ergenz g ehö rt sch ließ lich  auch  P terem is  
fenestra lis . V on d iese r A rt lieg t h ie r  n u r  ein  
einziges E x em p la r vor, w äh ren d  sie in  w en iger 
feuch ten , bis h in  zu  ausgesprochen  trockenen  
R asenb io topen  T h ü rin g en s fa s t regelm äß ig  m it 
hohen  D om inanzw erten  in  E rsche inung  t r i t t  
(BÄHRM ANN 1980, 1987 a, b) und  d a h e r  ih ren  
V erb re itu n g ssch w erp u n k t w ohl m eh r au f 
F rischw iesen  und  in  H a lb tro ck en rasen  findet. 
D ieser B efund  s tim m t a lle rd in g s n ich t völlig  
m it den  B eobach tungen  zu r H a b ita tb in d u n g  
von P. fen es tra lis  in  a n d e ren  T eilen  ih res  V er­
b re itungsgeb ie tes  ü b e re in  (DUDA 1938; R I­
CHARDS 1930; RO H A ČEK  1980).
E in  in te re ssa n te r F u n d  lieg t m it H erniosina  
bequaerti vor, e in e r A rt, d ie  zw ar als H öh len ­
bew o h n er zu m in d est geb ietsw eise  n ich t se lten  
zu sein  sch e in t (RO HA ČEK  1980), im  F re ilan d  
ab e r o ffensich tlich  n u r  v e re in ze lt a u ftr it t, w as 
bere its  DUDA (1938) v e rm erk t. Die kop ropha- 
gen C oproica-A rten  C. ferru g in a ta , C. vagans 
und  C. lugubris  s te llen  w ohl ebenso w ie die 
ü b rigen  n u r  in  e inem  E x em p la r in d e r E m er-

59,6 681 828 0,82 1 56 1 231 191 28 2
14,2 156 204 0,76 131 19 164 41 3 1
13,0 128 202 0,63 27 228 64 7 4

6,2 83 75 1,11 10 126 22
3,8 28 69 0,41 2 11 69 13 2
0,6 5 11 2 14
0,5 5 8 4 6 3
0,4 5 5 1 5 2 2
0,3 5 3 1 1 2 4
0,2 4 2 1 4 1
0,2 4 2 6
0,1 3 2 1
0,08 1 1 1 1
0,08 1 1 1 1
0,08 2 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1
0,04 1 1

1 112 1 419 136 135 1 864 343 44 8
43,9^ 56,1 5,4 5,3 73,6 13,5 1,7 0,3

ganz en th a lte n e n  S p h aero ce rid en -A rten  G ele­
genhe itsfänge  im  U n te rsu ch u n g sab sch n itt d ar.

3. D o m in an zs tru k tu r
M it der E m erg en z-U n tersu ch u n g  w ird  led ig lich  
e in  k le in e r A u ssch n itt e in e r F ließgew ässer- 
U ferb iozönose e rfaß t, d er ab e r a u f  der G ru n d ­
lage d e r F angm ethode  e inen  E inb lick  in  e ine  
typ ische  Z usam m ense tzung  u fe rb ew o h n en d er 
A rten  zu v e rm itte ln  verm ag, w en n  sich auch  
die A rten zu sam m en se tzu n g  an  v e rsch iedenen  
A b sch n itten  des B ach laufes in  V erb indung  m it 
Ä n d eru n g en  in n e rh a lb  der V egetation  u n d  d e ­
ren  S tru k tu r , d e r w echselnden  B odenfeuch te  
des U ferbere iches u n d  der au f W asse rstan d s­
sch w an k u n g en  b e ru h en d en  Ü berspü lungen  e in ­
ze lne r U fe rab sch n itte  ebenfa lls  e tw as v e rä n ­
dern  dü rfte . So läß t sich auch  eine  B eu rte ilu n g  
d e r D o m in an zs tru k tu r n u r  m it E in sch rän k u n ­
gen v o rnehm en , zum al die ökologischen P o ­
ten za m p litu d en  d e r m eisten  S p h aero cerid en - 
A rten  höchst unvo llkom m en  b ek an n t sind. 
S eh r w ah rsch e in lich  b e ru h t die im  U n te r­
suchungsbere ich  V orgefundene D o m in an zs tru k ­
tu r  (Tab. 1) n ich t in  e rs te r  L in ie  au f dem  K on­
k u rre n z v e rh a lte n  der A rten . O bw ohl die M ehr-
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T abelle  2. W erte  des D om inanzindex  nach B E R G E R -P A R K E R  (SOUTHW OOD, 1978) d e r S phaero - 
ceriden-Z önosen  a u f d e r  G ru n d lag e  von K escherfängen  (L eu tra ta l, S aale ta l) bzw . d e r E m ergenz- 
A usbeu te  im  V esserta l, T h ü rin g e r W ald

In d iv id u en - 
D o m inanz-Index  zah l B iotop (e)

0,34 2 478 n a tu rn a h e  G rasland -Ö kosystem e (F rischw iese B ; H alb tro ck en ­
rasen , A, M ; T rockenrasen , S; L e u tra ta l bei Jena)

0,55 920 n a tu rn a h e  G rasland -Ö kosystem e (nu r H a lb tro ck en rasen , A, M
und  T rockenrasen , S, im  L eu tra ta l)

0,68 505 du rch  Im m issionen  eines D üngem itte lw erkes im  S aa le ta l bei
Je n a  be la s te te  H a lb tro ck en rasen

0,60 2 531 V esser-E m ergenz

zahl d e r e rm itte lten  A rten  sap rophag  lebt, w ird  
w ohl die N ah rung  bei der re ich en  U fervege ta ­
tion, in  deren  B ereich  die m eisten  T iere  zu r 
E n tw ick lung  gekom m en sein  d ü rf ten , und  dem  
en tsp rech en d  re ichen  B estan d sab fa ll keinen  
lim itie ren d en  F ak to r da rs te llen . V ie lm ehr w ird  
der K om plex  d e r ab io tischen  F ak to ren  sow ie 
die R a u m stru k tu r in n e rh a lb  der V egetation  
und  der B odenoberfläche  die D om inanzfolge 
der A rten  in e rs te r  L in ie  beeinflussen . D afü r 
sp rich t das h o chdom inan te  V orkom m en von 
O pacifrons h um ida  und  d ie D om inanz von
O. coxata. d ie beide m it äh n lich en  ökologischen 
A nsp rü ch en  au ftre ten . A uch d ie  ranghohe  S te l­
lung  von Terrilim osina  sc h m itz i in n e rh a lb  der 
D om inanzh ie ra rch ie  d e r S phaeroceriden -Z ö- 
nose p aß t in dieses B ild, da  d iese ph y to sap ro - 
phage A rt, w ie b e re its  e rw äh n t, ebenfa lls  e ine 
P rä fe ren z  fü r  feuch te  W a ld b a ch rän d e r zu zei­
gen schein t. U n te rs tü tz t w ird  d ie A ussage zum  
E in fluß  ab io tischer F ak to ren  au f d ie  D om i­
n a n z s tru k tu r  noch d u rch  den hohen  W ert des 
B E R G E R -PA R K E R -IN D E X  (Tab. 2).
D er feuch te  U ferbere ich  s te llt fü r  die S phaero - 
ceriden-Z önose, w ie aus d e r D o m in an zs tru k tu r 
h ervo rgeh t, e inen  E x trem b io to p  dar, in dem  
eine  A rt bzw . e in ige w en ige A rten  d ie  ü b e r­
w iegende Z ahl a lle r  e rb eu te ten  Ind iv id u en  e n t­
h a lten . Die nach  den A bundanzen  e rs te llb a re  
D om inanzku rve  w ä re  en tsp rech en d  steil. Ä h n ­
liche D o m in an zv e rh ä ltn ise  bei S p haeroceriden - 
Zönosen tr if f t  m an  auch  in re la tiv  trockenen  
R asenb io topen  an, also u n te r  en tgegengesetz ten  
hygrischen  V erhä ltn issen , wo ebenfa lls  n u r 
einzelrte ad ap tie rte  A rten  d o m in an t bzw . h o ch ­
d o m in an t V orkom m en und  fü r  hohe W erte  des 
B E R G E R -P A R K E R -D om inanzindex  sorgen. 
D abei sp ie lt es keine Rolle, ob d ie  R asenbio tope 
n a tu rn a h e n  C h a ra k te r  besitzen  o der m eh r oder 
w en ig e r s ta rk  an th ropogen  b ee in f lu ß t sind . 
W ird  die D o m in an zs tru k tu r d e r  S phaeroceri- 
den-Z önose in e in e r A bfolge von m eh re ren

R asenb io topen  m it un te rsch ied lich en  h y g ri­
schen V erh ä ltn isen  e rm itte lt (M ÜLLER e t al.
1978), n im m t auch, w ie zu e rw arten , d e r D om i­
n anz index  e inen  re la tiv  n ied rigen  W ert an 
(Tab. 2).

4. S a iso n a litä t d e r do m in an ten  A rten
Die m eisten  In d iv id u en  der in der V esser- 
E m ergenz en th a lten en  S phaeroceriden-A i’ten 
w u rd en  im  V erlau f des M onats Ju li e rb eu te t 
(Tab. 1). Es folgt im  A ugust ein  ziem lich  s te ile r

180

0 h u m id a  
n=  1509

August September

A bb. 1 : S a is o n a le  V e rte ilu n g  d e r  I n d iv id u e n  d o m i­
n a n te r  S p h a e ro c e r id e n -A r te n  d e r  E m e rg e n z -A u s b e u te ,  
a) O p a c ifro n s  h u m id a ,  b) O p a c ifro n s  c o xa ta , T e r r ili -  
m o s in a  s c h m itz i .  L e p to c e ra  lu to sa , L e p to c e ra  f o n t i ­
n a lis
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A bfall d e r v o rh an d en en  Ind iv id u en zah len , der 
zum  Ju n i h in  noch d ra s tisch e r w irk t. B em er­
ken sw erte rw e ise  n eh m en  die In d iv id u en zah len  
vom  A ugust ü b e r den  M onat S ep tem b er bis 
zum  S p ä th e rb s t noch w e ite r  ab. D ieses E rg eb ­
n is s te h t im  W id ersp ru ch  zu r sa isona len  In d i­
v id u en v erte ilu n g  in  an d eren , tro ck en e ren  th ü ­
rin g isch en  R asenbio topen , au s d enen  die  
S p h ae ro ce rid en -F au n a  b e k a n n t is t (BÄ HR­
M ANN 1980, 1987a). In  d iesem  Z usam m enhang

sei d a rau f hingew iesen, daß ein und dieselbe 
S p h aero cerid en -A rt in untersch ied lichen  B io­
topen m it versch iedenem  saisondynam ischem  
V erha lten  a u ftre te n  kann. A uch in au fe in an ­
derfo lgenden  Ja h re n  können sich deutliche 
V ersch iebungen  in  der saisonalen H äufigkeit 
e inze lner A rten  ergeben (BÄHRMANN 1980; 
P IT K IN  1985). Dies e rk lä r t auch, w arum  die im  
V esserta l e rm itte lten  B efunde zur Saisonalitä t 
m it den  U ntersuchungsergebnissen  RICHARDS

n
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(1930) an  denselben  A rten  n ich t ü b e re in s tim ­
m en. D ie do m in an ten  A rten  aus der V esser- 
E m ergenz zeigen in  ih re r  S a isondynam ik  bis 
au f T. sch m itz i  E ing'ipfligkeit. T. sc h m itz i  h in ­
gegen besitz t zw ei A bundanzg ip fe l (Abb. 1). Ob 
diese G rap h ik  eine b ivo ltine  E n tw ick lu n g  zum  
A usd ruck  b rin g t, m üß te  noch g en au e r u n te r­
su ch t w erden .

5. D as G esch lech te rv e rh ä ltn is

Bei e in e r K o n tro lle  des M ännchen -W eibchen - 
V erhä ltn isses säm tlich e r Im ag ines e rg ib t sich, 
daß die w eib lichen  T iere  m it 56,1%  die Z ah l 
der M ännchen  deu tlich  ü b e rtre ffen . E in  G ru n d  
d a fü r k ö n n te  die längere  L eb en sd au er der 
W eibchen sein, die dazu fü h rt, daß  die Z ah l der 
M ännchen  sch e in b a r geringer is t a ls  d ie jen ige  
der W eibchen  (RICHARDS 1930). M öglich w äre  
ab e r auch, daß die H a b ita tb in d u n g  a u f G ru n d  
zum indest ze itw eise  u n te rsch ie d lich e r ökolo­
g ischer A n sp rü ch e  be id e r G esch lech te r bei den 
F ängen  zu D isp roportionen  d e r G esch lech te r­
an te ile  fü h r t  (LAURENCE 1955). D a nach  
P A P P  (1976) te rrico le  S p h aero ce rid en -A rten  
zu r parth en o g en e tisch en  F o rtp flan zu n g  neigen, 
könn te  ein  Ü berw iegen  des W eibchenan te iles 
e inze lner A rten  in  d iese R ich tung  deu ten . In ­
te re ssan t is t jed en fa lls  der V erg leich  des G e­
sch lech te rv e rh ä ltn isses  der in  der E m ergenz 
e rb eu te ten  O. hu m id a  (Tab. 1) m it dem  von R I­
CHARDS (1930) angegebenen  W ert 0,87. H ier 
lieg t e ine n ahezu  vo llkom m ene Ü b ere in s tim ­
m ung vor, d e ren  B edeu tung  fre ilich  n u r  du rch  
w e ite re  U n tersu ch u n g en  b e u r te il t  w erd en  kann . 
H ervo rzuheben  is t fe rn e r  d e r  re la tiv  geringe 
M än n ch en an te il bei den e rb eu te ten  d o m in an ten  
A rten  L. fon tina lis , O. coxata  und  T. schm itz i. 
E tw aige U n tersch iede  in  d e r S ch lüpffo lge d e r 
beiden  G esch lech ter ließen  sich n ich t nach - 
w eisen.

6. Z usam m enfassung  d e r E rgebnisse

1. D urch  E m ergen z-U n tersu ch u n g en  am  V es­
ser-B ach , T h ü rin g e r W ald, in  600 m  NN w u r­
den  24 S p h aero ce rid en -A rten  e rb eu te t, die 
sich au f 2 531 In d iv id u en  v erte ilen , w obei die 
fü n f ran g h ö ch s ten  A rten , O pacifrons h u ­
m ida, T errilim osina  schm itz i, O pacifrons  
coxata, L ep tocera  lutosa  un d  L. fon tina lis , 
96,8%  säm tlich e r In d iv id u en  au f sich v e r­
einigen. U n te r d ie se r A rten g ru p p e  w ied eru m  
steh t O. h u m id a  m it 59,6 %  an  e rs te r  S telle.

2. Die D o m in an zs tru k tu r d e r S ph aero cerid en - 
Zönose e n tsp ric h t d e rjen ig en  eines E x trem - 
biotopes.

3. E x trem en  C h a ra k te r  tr ä g t auch d ie saisonale  
V erte ilu n g  d e r  S phae ro ce rid en -In d iv id u en . 
73,6%  a lle r  e rb e u te te n  Im ag ines tre te n  a lle in  
im  M onat Ju li auf. D urch  die täg lichen  A b­
sam m lungen  des S chlupfes in d e r E m ergenz- 
F a lle  k an n  eine  genaue S ch lupffo lge d e r do ­
m in a n te n  A rten  d a rg e s te llt w erden . B is au f 
T err ilim osina  schm itz i, d eren  Im ag in a l- 
sch lup f zw ei sa isonale  H äu figkeitsg ip fe l 
zeigt, is t die sa isona le  V erte ilung  d e r üb rigen  
A rten  eingipflig .

4. B ei v ie r  der fü n f h äu fig sten  A rten  tre te n  
w en ig e r M ännchen  als W eibchen  auf, h e r­
vo rzuheben  is t dabei L eptocera  fon tina lis  
m it e inem  M än n chen /W eibchen -Index  von
0,41.
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A nsch rift des V erfassers :
Doz. D r. sc. n a t. R udo lf B äh rm an n
F ried rich -S ch ille r-U n iv e rs itä t Je n a
Sektion  Biologie, W issenschaftsbereich  Ökologie
N eugasse 23
Je n a
DDR - 6900

B U C H B E SPR E C H U N G E N

N AG EL, P .: A rea lsy stem an aly se  a fr ik an isch e r 
F ü h le rk ä fe r  (C oleoptera, C arab idae , P aussinae). 
E in B e itrag  z u r R ek o n stru k tio n  d e r L a n d ­
schaftsgenese. — In  E rdw issen sch a ftlich e  F o r­
schung  Bd. X X I d e r A kadem ie  d e r W issen­
sch aften  un d  L ite ra tu r  M ainz. S te iner-V erlag , 
W iesbaden  (BRD); S tu ttg a r t 1987, 233 Seiten, 
71 K a rte n  und  28 A bbildungen , gebunden .
Die konsequen te  A nw en d u n g  d e r P hy logene­
tischen  S y stem atik  und  eine  u m fan g re ich e  D is­
kussion  ü b e r A usw ah l und  phy logenetische  
W ertung  k o n s titu tiv e r M erkm ale  bei F ü h le r­
k ä fe rn  fü h re n  V erfasser zu w e itre ich en d en  
A ussagen  ü b e r die S te llung  der C arab id ae  im  
System  der C o leop tera  un d  fav o ris ie ren  die 
A uffassung , daß  die P au ss in ae  als e ine U n te r­
fam ilie  der C arab id ae  an zu seh en  sind. Die H e r­
auslösung  der P ro to p au ssin i u n d  ih re  E ing lie­
deru n g  in  die O zaeninae, d eren  angenom m ene 
M onophylie b ish e r n ich t d u rch  A u tapom or- 
ph ien  g estü tz t w erd en  k a n n  u n d  u n te r  denen  
die S ch w este rg ru p p e  der P au ss in ae  zu suchen  
ist, h a t K onsequenzen  fü r  das S ystem  der „iso- 
ch ae ten “ C arab iden .
D ie A rg u m en ta tio n en  zu r S tam m esgesch ich te

der P au ss in ae  w erd en  d u rch  e ine  g rü n d lich e  
D iskussion d e r e insch läg igen  L ite ra tu r  un d  
eigene U n te rsu ch u n g en  des V erfassers zu r L e­
bensw eise  (K opulation , P u tzv e rh a lten , L a u t­
erzeugung , P hänologie , E xp losionschem ie und  
B eziehungen  zu den  W irtsam eisen ) ergänzt. 
E ine sy s tem atische  A nalyse  d e r  a frik an isch en  
A rten g ru p p en  d e r  G a ttu n g  P aussus  b ild e t die 
G ru n d lag e  d e r b iogeograph ischen  A nalyse. Es 
w erd en  14 A u sb re itu n g szen tren  d e r sav an n en ­
bew ohnenden  P au ss in ae  h e rau sg es te llt und  fü r  
die n ö rd liche  u n d  z en tra le  Ä th iop is 7 F a u n e n ­
p rov inzen  ab g e le ite t, d ie  m it den  E rgebnissen  
b iogeograph ischer G liederungen  au f d e r  B asis 
a n d e re r  O rgan ism en g ru p p en  verg lichen  w e r­
den. A ls fü r  P au ss in ae  w irk sam e  A u sb re itu n g s­
b a rr ie re n  w erd en  W ald - und  H ochgebirgsvege- 
ta tio n  angesehen . D ie in  den einze lnen  P ro v in ­
zen d e r  Ä th iop is sich  un te rsch ied lich  vo llzie­
henden  holozänen  V ege ta tionsw and lungen  w e r­
den in  ih re r  A u sw irk u n g  au f die V erb re itu n g  
und  D iffe renz ie rung  d e r  P au ss in ae  d isk u tie rt 
und w ich tige  R ücksch lüsse  fü r  d ie L an d sch a fts ­
genese abgele ite t.
E in seh r an regendes B uch, das auch  eine au s­
gezeichnete  Z usam m enfassung  d e r  b io logischen 
K enn tn isse  ü b e r F ü h le rk ä fe r  en th ä lt. Es fä llt  
d ah e r sch w er zu en tscheiden , ob es zu e rs t den  
C arabido logen , S ystem atik e rn , P h y logene tikern  
und B iogeographen  o der a llen  von B au und
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